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Der Uebergang Deutſchlands
vom Agrar zum Jndnuſtrieſtaat

Von agrariſcher Seite wird trotz aller Zeichen der Zeit
noch immer unentwegt das Evangelium vom r ge
predigt in dem alles wirtſchaftliche und politiſche Heil der
Zukunft Deutſchlands beſchloſſen liegen ſoll Daß die Zeiten
ſich geändert haben ſich unwiederbringlich geändert haben
wir die Entwicklung von einem r ne landwirtſchaftlichen
zu einem vorwiegend induſtriellen Staate tatſächlich ſchon
hinter uns haben iſt eine Tatſache die zur Klärung der
nationalen Grundfragen unſerer Politik nicht ſcharf genug
in den Vordergrund gerückt werden kann Es iſt eine ge
waltige innerpolitiſche Umwälzung die ſich in dieſer Hinſicht
in Deutſchland im Laufe der zweiten Hälfte des vorigen
Jahrhunderts vollzogen hat Es iſt daher ein verdienſtliches Werk
des Prof Dr Pohle in Frankfurt a wenn er in der
Teubnerſchen Sammlung gemeinverſtändlicher Darſtellungen
Aus Natur und Geiſtesleben ein Bändchen der Ent

wicklung des deutſchen Wirtſchaftslebens im 19 Jahrhundert
widmet und hier in klarer gedrängter Form einem größeren
Publikum die Grundlinien dieſer Entwicklung anſchaulich
macht

Jahr 1870 bildet einen Einſchnitt in dieſem Ueber
gangsprozeß Vorher lagen die Urſachen der Umwälzung
mehr in den Verhältniſſen des innerdeutſchen Wirtſchafts
lebens ſelbſt nach 1870 iſt es weſentlich die gewaltige
Zunahme unſeres Exports die die Bevölkerung in Strömen
vom Lande in die Fabriken in die Bergwerke in die
Schiffahrts und Handelshäuſer unſerer Großſtädte treibt
Dem Kapital und den Menſchen winkten dort höhere Ge
winne und beſſere Löhne und ſo kam es daß der Anteil
der land wirtſchaftlichen Bevölkerung an der Geſamt
einwohnerzahl Deutſchlands der i J 1816 noch 78 Proz
betrug 1849 ſchon auf 64 1867 auf 48 1882 auf 42 1895
ſchließlich auf 35 Proz geſunken war Jn demſelben Maße ſtieg
der Anteil von Jnduſtrie und Handel an der Geſamt
bevölkerung

Die Urſachen für dieſe Abwendung der Bevölkerung von
der Landwirtſchaft lagen vor 1870 vorwiegend in der Los
löſung der gewerblichen Tätigkeit von der Haus wirtſchaft
und in ihrer Entwicklung zu ſelbſtändigen Betrieben in
folge der Erleichterung des Betriebes durch die Maſchine
Noch im Anfang des Jahrhunderts wurde in Deutſchland
in den Häuſern ſelbſt geſponnen gewebt in umfangreichſter
Weiſe genäht geſchneidert geſchlachtet gebacken Seife gekocht Her gebraut Kraut eingelegt uſw Das alles wurde

alsbald mehr und mehr an die Fabriken abgetreten Dazu kam
daß an Stelle von Holz als Brennmaterial Kohle als
Baumaterial Eiſen trat Eiſen und Kohle aber nicht wie
Holz vorwiegend durch Menſchenhände und durch den
tieriſchen Motor ſondern durch die Dampfmaſchine

bearbeitet wurden ſodaß die dabei beſchäftigten Perſonen
nunmehr nicht der Landwirtſchaft ſondern der Induſtrie zu
gezählt wurden

Der Export hat vor 1870 nur in mäßigem Umfange
Anteil an der zunehmenden Jnduſtrialiſierung Deutſchlands
gehabt Deutſchland iſt zwar im ganzen 19 Jahrhundert

wenn auch in beſcheidenem Umfange in ſeiner Induſtrie ein
Exportſtaat geweſen Es hat an Jnduſtrieprodukten von
jeher mehr ausgeführt als eingeführt Es hat außerdem
einen bedeutenden Getreide Holz und Schafwollexport

ehabt wenn bei ſeinen Bodenprodukten auch ſtets die Ein
uhr die Ausfuhr überflügelt hat Aber das Tempo

des induſtriellen Vorwärtsſtrebens iſt doch vor 1870 un
endlich viel langſamer geweſen als nach der Gründung des
Reiches Das können ein paar Zahlen ſofort veranſchaulichen
Vorher belief ſich unſere induſtrielle Mehrausfuhr erſt auf
ca 100 Millionen Mark am Schluß des Jahrhunderts
dagegen auf über anderthalb Milliarden Die Zu
nahme des Exports war es alſo nach 1870 in erſter Linie
die die Maſſen zur Jnduſtrie lockte Auf der Aufrecht
erhaltung dieſes Exports beruht alſo heute in erſter Linie
die Wohlfahrt der Hunderttauſende die ſich wegen der ab
nehmenden Rentabilität der Landwirtſchaft von dieſer der
Induſtrie und dem Handel zugewendet haben Bis 1870
war die Rentabilität beider Erwerbszweige noch ungefähr
gleich günſtig Da tauchte auf dem Getreidemarkte plötzlich
das Geſpenſt der überſeeiſchen Konkurrenz auf Die
Landwirtſchaft vermochte aus rein wirtſchaftlicher Schwäche
nicht aus techniſchen Gründen von dem enormen Be
völkerungszuwachs Deutſchlands einfach nichts mehr auf
zunehmen es blieb alſo gar nichts anderes übrig als
die Maſſen mit der Fabrikation von Exportartikeln für
fremde Völker zu beſchäftigen denen wir dafür ihre Aus
fuhr an Rohſtoffen und Lebensmitteln zu bezahlen hatten
Allerdings iſt unſer Jnduſtrieexport trotzdem nicht in
demſelben Maße geſtiegen wie unſere induſtrielle Fabri
kation ſelbſt ſich vermehrt hat Dies ſchnellere Anwachſen
der Produktion iſt nur ein Beweis für die vermehrte
Aufnahmefähigkeit des inneren Marktes deſſen
Bedeutung alſo auch gegenüber dem Export nicht unter
ſchätzt werden darf Daß aber bei dieſer Umwälzung
der Erwerbsverhältniſſe die Ernährung von Millionen
Deutſchen auf dem Spiele ſteht das ergiebt ſich aus dem
radikalen Wechſel der ſich in der Bevölkerungsvermehrung der
agrariſchen und der induſtriellen Teile Deutſchlands
vollzogen hat Man kann die ſieben öſtlichen Provinzen
Preußens die beiden Mecklenburg und das Großherzogtum
Heſſen als vorwiegend agrariſch bezeichnen und ſie dem
geſamten übrigen Deutſchland gegenüberſtellen Und da
ergibt ſich denn die überraſchende Tatſache daß beide
Gebiete im Tempo der Volksvermehrung ihre Rollen ſeit
1870 vollſtändig vertauſcht haben Vorher war die Volks
vermehrung am ſtärkſten in den agrariſchen Gebieten ſie
betrug dort faſt 91 Proz in Weſt und Süddeutſchland
dagegen nur 23 Pro z Seit 1870 wendet ſich das Blatt
und die agrariſchen Teile haben nur noch eine Vermehrung
von 26 Proz die induſtriellen eine ſolche von 79 Proz
aufzuweiſen

Der deutſche Nationalreichtum wird heute weit mehr durch
Induſtrie und Bergbau als durch die landwirtſchaftliche
Tätigkeit vermehrt Es ſind Umwälzungen die ihre Urſache
in elementaren Tatſachen des Wirtſchaftslebens der ganzen
Welt haben an denen keine Geſetzgebung eines einzelnen

Staates irgend etwas ändern kann Der deutſche agrariſche
Zolltarif kann leiſe Verſchiebungen in dieſer Entwicklung

bewirken ſie aufzuhalten wird er niemals imſtande ſein
Es iſt ein die Exiſtenz von Millionen gefährdender Traum
wenn die agrariſche Politik glaubt mit allen Mitteln dieſe
Entwicklung rückgängig machen zu können Sie jagt dabei einer
die Grundlagen unſerer wirtſchaftlichen Exiſtenz kaum minder
bedrohenden Utopie nach als die Sozialdemokratie mit ihrer
Theorie von der Sozialiſierung des Privateigentums Eine
Geſetzgebung die vor der Tatſache der Jnduſtrialiſierung
Deutſchlands die Augen verſchließt iſt reaktionär Alle
Parteien auch der Bund der Landwirte ſofern ſie
noch den Anſpruch erheben das Allgemeinwohl und nicht
lediglich Standesintereſſen zu vertreten tun gut ſich
endgültig mit dieſer unabänderlichen Tatſache abzu
finden

Deutſches Keich
Hof und Perfſonalnachrichten

Geheimer Juſtizrat Hagen der einzige Ehrenbürger
Königsbergs iſt am Sonntag nach längerem Leiden im 78 Lebens
jahre geſtorben Er war ſeit dem Jahre 1865 als Rechts
anwalt in Königsberg tätig Seit 1890 war er ſtellvertretender
ſeit 1894 erſter Vorſitzender des Vorſtandes und des Ehren
gerichts der Anwaltskammer Dret volle Jahrzehnte lang war
er Mitglied der Stadtverordnetenverſammlung geweſen und ein
Drittel dieſer Zeit ihr ſtellvertretender Vorſitzender Jm Januar
1904 erfolgte ſeine Ernennung zum Ehrenbürger Der Ver
ſtorbene war ferner Syndikus des Vorſteheramts der Kaufmann
ſchaft Seit langem gehörte er dem Aufſichtsrat der Königs
berger Hartungfſchen Zeitung an an deſſen Spitze er im Februar
dieſes Jahres berufen worden war

Verſtimmung gegen das Zentrum
in Bayern

Das Vorgehen des jungen Grafen Preyſing in der bayerf
ſchen Reichsratskammer ſcheint doch auf einer tiefer gehenden
Verſtimmung der bayeriſchen Ariſtokratie gegen die radikalen
rechts und links ſtehenden Elemente des Zentrums zu be
ruhen als man in den leitenden Kreifen des letzteren ſich ein
zugeſtehen wagt Wie aus Würzburg mitgeteilt wird lehnte der
Reichsrat Graf Arco Zinneberg die Teilnahme au dem in
dieſem Monat bevorſtehenden Katholikentag mit der Begründung
ab So lange das Zentrum Männer ä la Dr Heim in ſeinen
Reihen habe und ſich immer mehr zu einer radikalen der
der Sozialdemokratie ſich nähernden Wirtſchaftspartei ent
n vermöge er einer Einladung zum Katholikentag nicht zu
olgen

s

Tſchechiſch polniſche Propagandag
Ein neuer Beweis dafür daß man auch im Königreich Sachſen

mit einer Polen gefahr zu rechnen hat iſt eln Artikel der
Chemnitzer Allgemeinen Zeitung Jn Dresden gibt es

hiernach heute eine ganze Reihe polniſcher und tſchechiſcher
Vereine die fämtlich polniſche Agitation betreiben Der
bedentendſte dieſer Vereine Sloniki hat 700 eln anderer
Usluga Polska 400 Mitglieder Der wendiſche Verein zählt

deren ebenfalls 400 Das ſind aber nur einzelne als einem
ganzen Netz polniſcher und tſchechiſcher Vereine Am deutlichſten
merkt man die rapide um ſich greifende Tſchechiſierung Dresdens
wenn man das Gewerbe als Unterlage nimmt So drängen
ſich die Tſchechen mit Macht in das Schneidergewerbe und in
dem der Schuhmacher ſtecken 3000 tſchechiſche Schuhmachergeſellen

Feuilleton

Eduard Hanslicrk
Mit Hofrat Eduard Hanslick deſſen Tod wir ſchon

kurz meldeten iſt der Neſtor der öſterreichiſchen Muſikkritik
zugleich aber ein Klaſſiker des muſikkritiſchen Feuilletons
heimgegangen Form und Jnhalt ſeiner Rezenſionen fanden
das gleiche rege Intereſſe bei Freund und Feind trug in
ihnen doch ein mit feinem Stilempfinden begabter Schrift
ſteller das gediegene Wiſſen eines gründlichen äſthetiſch ge
bildeten Kenners der Tonkunſt vor Hanslicks Arbeiten
für die Tagesblätter ſowohl als auch ſeine größeren
Schriften ſind in ihrer reinen formvollendeten Sprache mit
den pikant aufblitzenden Glanzlichtern geiſtvollen Witzes
ſtiliſtiſche Muſter und in ihrer Fülle an anregenden Be
merkungen über das Weſen der Muſik und den Stand
ihrer Entwicklung gehaltvolle Studienblätter für alle die
berufen ſind über Werke der Tonkunſt und ihre Dar
bietung ſich zu äußern und Muſikgeſchichte zu treiben

Ein Stück Muſikgeſchichte war geradezu in der Geſtalt
Hanslicks verkörpert und wird mit dem Verſtorbenen zu
Grabe getragen Neben dem Namen der größten Ton
künſtler jüngſt vergangener Zeit wird auch ſtets der Name
Hanslick enannt werden Er begrüßte den jungen Wagner
und lieh einem Ruhme die gewandte ſcharfe Feder die er
dann ebenſo feindlich gegen den ſpäteren Wagner wandte
Hanslick konnte dem Bayreuther Meiſter nicht folgen wollte
er nicht ſich ſelbſt aufgeben und wurde ſein erbittertſter
Feind Daß ſeine leidenſchaftliche Schroſfheit an einem Ge
walti en machtlos abprallte hat Wagners großer Welterfolg
r enüge bekundet dem ſchließlich auch ein Hanslick ſich

tagen mußte Wagner ſelbſt erkannte Hanslicks Bedeu
v zu ſehr an um ſich auf Rat ſeiner Freunde zu der
d erſpottung des Gegners zu verſtehen den Beckmeſſer in
en Meiſterſingern zu einem Hans Lick umzutaufen

e einen Begriff zu geben von Hanslicks ſchroffer Ab
Meiſterg e r e ehe i Kunſt Tr r er

einige Ausſprüche des KritikersRe Kunſt der Zukunft tet e de r
agners Lehre von der unendlichen Melodie nannte er

die zum Prinzip erhobene Formloſigkeit den geſungenen
und gegeigten Opiumrauſch für deſſen Kultus in Bayreuth
ein eigener Tempel erbaut iſt Dieſen Tempel ſelbſt
bezeichnete er als eine koſtſpielige Geburtsklinik für
Wagner Ein anderes Mal ſchrieb er Mit dem Vorwurf
der Melodienarmut darf man Wagner wohl nicht mehr
kommen ſeit er in den Meiſterſingern ſo beißenden Spott
darüber ausgegoſſen Es kommt eben auf den Begriff der
Melodie an Nach unſerer einfältigen Meinung iſt die
Melodie verſchieden von Eiſenfeilſpänen und unſer Ohr
kein Magnet Ueber Hans Sachs urteilte er Nicht
die Schöpfung eines echten Muſikgenies ſondern die
Arbeit eines geiſtreichen Grühlers der ein ſchillerndes
Amalgam von Halbpoet und Halbmuſiker ſich aus
der Spezialität ſeines in der Hauptſache lückenhaften
in Nebendingen blendenden Talents ein neues Syſtem ge
ſchaffen hat das in ſeinen Grundſätzen irrig in ſeinerkonſequenten Durchſührung unſchön und unmiſtkaliſch iſt

Die Meiſterſinger zählt er zu den muſikaliſchen Aus
nahms und Krankheitserſcheinungen Vom Fliegenden
Holländer ſagte er Wo die Oper des ſchildernden Elements
ſich begibt wo ſie aufhört Marine und anfängt Muſik zu
werden da ſtehen Wagners Blößen in hellem Lichte die
Armut ſeiner Erfindung und das Dilettantiſche ſeiner
Methode Noch ſchärfer urteilte Hanslick über die Götter
dämmerung Erſt im dritten Akte der die melodiſche Er
ählung Siegfrieds und den wirkungsvollen Trauermarſch
ringt erholten ſich die Geiſter der Zuſchauer ein wenig

von der voraufgegangenen muſikaliſchen Hungerkur Den
Schlußſatz zu Triſtan und Jſolde nennt er eine troſtloſe
Muſik wenn überhaupt eine Nach einer Wiener Tann
häuſer Aufführung war er einmal froh daß ihm der wohl
feile Spektakelſchluß jener geigenumheulte und umwinſelte
Pilgerchor erſpart geblieben Zu ſcharfen Aeußerungen
veranlaſſen ihn auch die poetiſchen Eigenheiten r
Texte So ſpricht er von einem bom baſtiſchen Allite
rationsgeſtotter und dem Hundetrab der
AlliterationWir die wir heute in Wagner ſchon eine hiſtoriſche
Größe verehren und die wir zum Verſtändniſſe des Meiſters
durchgedrungen ſind haben s leicht über Hanslicks Kritik
zu lächeln Wir ſollten aber lieber uns ſelbſt prüſfen ob
wir nicht geneigt ſind gegen neue künſtleriſche Erſcheinungen

mit noch mehr Eifer und weniger Berechtigung Stellung zu
nehmen Die Möglichkeit daß auch ein Hanslick ſich irren
konnte daß auch einem fein gebildeten Kritiker von ge
diegenem muſikaliſchem Verſtändnis dieſes verſagen kann
einer ſtarken alles Alte umſtürzenden Perſönlichkeit gegen
über ſollte uns ermahnen ſelbſt beſcheiden zu ſein und
zurückhaltend mit unſerem Urteil wenn wir zu einem
neuen Kunſtwerke von ungewohnter Eigenart in innerem
Widerſpruche ſtehen

Dem Hauslickals Gegner Wagners ſteht Hanslick als Förderer
und Freund Brahmis gegenüber Mit Brahms am Klavier
begann der Wiener Aeſthetiker in ſeiner Wohnung im
dritten Stock ſeine Vorleſungen über Muſik Auf Brahms
kam er bei jeder Gelegenheit zurück und eine ordentliche
Virtuoſität entwickelte er darin auch in die fernſtliegende
Beſprechung den Namen ſeines Lieblings einzuflechten

Eine Stelle aus einer Kritik Hanslicks ſoll hier noch
Platz finden weil ſie heute noch ebenſo gut Geltung bat
wie im Jahre 1865 als ſie geſchrieben wurde Ed Hans
lick äußert ſich nach der erfolgloſen Erſtaufführung deritalieniſchen komiſchen Oper Tutti in maschera in Kiner

Kritik auch folgendermaßen über den Niedergang der
deutſchen komiſchen Oper

Faſt ſcheint es als läge die komiſche Oper im Sterben
Jn Deutſchland iſt ſie bereits faktiſch tot in Italien ſpukt
ſie nur mehr als klägliches Geſpenſt in Frankreich tänzelt
ſie auf den letzten Füßen zwanzig Jahre ſind
verfloſſen ſeit den Luſtigen Weibern und Flotows
Martha den einzigen namhaſten Nachfolgern des un

gleich bedeutenderen Zar und Zimmermann von Lortzing
mehr als zwanzig Jahre ſeit Donizetti ſeine letzte komiſche
Oper Don Pasquale ſchrieb und Auber im ſelben Jahre
1843 mit Des Teufels Anteil ſeinen letzten wahrhaften

Erfolg hatte Seit dieſer Zeit ſchafft Deutſchland im Fache
der komiſchen Oper faſt gar nichts in Frankreich ſorgt zwar
das Jnſtitut einer eigenen Opéra cömique in Italien
die Sitte der Stagione daſür daß die Produktion wenigſtens
lebendig erhalten wird allein im Grunde iſt dieſe nur mehrein äuſertiebes Fortſetzen ohne ſWwöpferiſche Originalität

ohne künſtleriſche Meiſterſchaft oh eibende Erſolge Jn
Frankreich macht mitunter nöch ein pikantes Textbüch eine
ſchwache Muſik Der in Jtalien iſt ſeit Roſſini und
Donizetti in der Opera Bufſg nichts hervorgebracht worden



e Straßen ſo die Palmſtraße werden von Tſchechenäßt ſie fühlen daß ſie Voden gewonnen haben denn

e treten jetzt ſelbſtändiger auf Dresden wird wie Wien überirz oder bane auch eine ſlaviſche eg haben Wir meinen

von Intereſſe iſt wohl auch der Umſtan ſite
der ausländiſchen Tſchechenvereine ſeinen Wohnſitz in
Leipzig hat Und daß die Univerfität gewis von Polenund ehe die kürzlich ſogar im offiziellen Farbentragen ihre

Nationalität bekunden wollten ganz auffallend ſtark beſucht
wird iſt eine bekannte Tatſache

Politiſches
Zu der unverſtändlichen Schweigſamkeit des

Frhr v Mirbach fragt die Köln Zig mit Recht Ob es
nicht die Monarchie ſchädige wenn Vanken die als Schwindel
danken zu bezeſchnen ſind der Charakter als Hofbank beigelegt wenn
Halunken wie Romeick und Schulz Titel und Ehren verliehen
werden oder wenn es überhaupt den Anſchein gewinne als ob
allerhöchſte Gnadenbezeugungen durch Mittelsperſonen die ſicher
an höchſter Stelle Klarheit über ihr desfallſiges Eintreten nicht
geben verſchafft werden als Lohn für Geldopfer Es bedeutet
aber auch eine Volksſchädſgung wenn Auszeichnungen einen
ſinanziellen Beigeſchmack gewinnen und wenn wie es bei der
Pommernbank war die verlichenen Titel dann zu dreiſten
Reklamezwecken gewiſſermaßen als Anshängeſchild für die Ehr
barkeit benutzt werden Dazu die Möglichkeit verſchafft und
dieſem Gebaren nicht Einhalt getan zu haben gereicht dem
Frhrn v Mirbach unter allen Umſtänden zu ſchwerem Vorwurf
Mit verantwortlich ſind aber auch die Unterzeichner der Ver
trauenskundgebungen für ihn die obwohl ſie doch zum Teil
gewiegte Finanzleute waren anſcheinend nicht das Geringſte
gegen dieſe Llierung mit der Pommernbank getan haben Oder
haben ſie doch Bedenken geänßert Dann hätten ſie erſt recht
die Oeffentlichkeit darüber aufklären müſſen

Engliſche Jingos haben von Shanghai aus die Meldung
verbreitet Deutſchland wolle im chineſiſchen Yangtſe
Gebiet den Tungting See annektieren Der
einfache Vorgang der dieſem Gerücht zugrunde liegt wird jetzt
in der Weltkorreſpondenz ſolgendermaßen geſchildert

Jn der letzten Zeit iſt der chineſiſchen Regierung von bevor
ſtehenden Flottenübungen für Deutſchland handelt es
ſich dabei lediglich um die der kleinen Flußkanonenboote
Vorwärts und Vaterland ſtets auf ihren Wunſch vor

her Mitteilung gemacht worden damit die Bevölkerung der
Umgegend vorher in Kenntnis geſetzt werden kann Das iſt
auch jetzt vor etwa zwei Wochen von den deutſchen Kon
ſulaten in Shanghai und in Hankon geſchehen Dabei
hat das letztere in Hankon anſcheinend urn beſonders böflich
zu erſcheinen den General Gouverneur Tſchang Tſchih tung
erſucht Deutſchland zum Zwecke einer Schießübnng der ge
nannten Kanonenboote den Tungting See zu leihen d h
zur Verfügung zu ſtellen An dieſer Wendung hat der
General Gouverneur Anſtoß genommen Er ſcheint
gefürchtet zu haben daß Deutſchland aus dem Leihen des Secs
ſpäter Rechte ableiten könnte Als nun auf dem
deutſchen Konſulat eine ablehnende Antwort der chineſiſchen
Behörden einging wurde ihnen einfach die Antwort angeſichts
des bisherigen Vrauches ſeien die Bedenken durchaus un
gerechtfertigt die Schiffe hätten überhaupt nicht um eine
Genehmigung nachzuſuchen ſondern nur eine Anzeige erſlattet
Wolle China Schwierigkeiten machen ſo würde man ſich ein
u e die Verträge halten und ohne Genehmigung die Seen

eſahren
Aus dieſem einfachen Sachverhalt haben die Freunde Deutſch
lands und an ſolchen fehlt es hier wie dranßen wahrlich
nicht das Märchen gemacht Deutſchland beſtände auf einer
Pachtung des Tungting Sees

Die Maifeier wird zwar von den intranſigenten Heiß
ſpornen der Sozialdemokratie nach wie vor als ein integrierender
Beſtandteil der ſozialdemokratiſchen Propaganda gefordert und
es ſteht auch zu erwarten daß der in den nächſten Tagen ſtatt
findende Jnternationale Sozlaliſtenkongreß in Amſterdam mit
großer Majorität ein Votum für die Aufrechterhaltung des
Weltfeiertages abgeben wird in gewertſchaftlichen Kreiſen

macht ſich jedoch zuſehends ein immer größeres Mißbehagen
über die bisherige Form der Feier geltend Jn einem ſchleſiſchen
ſozialdemokratiſchen Blatt wird die heutige Maifeier in dem
größten Teil Deutſchlands geradezu als Hohn auf eine Demon
ſtration geradezu als Karikatur einer Kampfeskundgebung
bezeichnet Wenn in den deutſchen Mittel und Kleinſtädten ja
wenn in einer Anzahl deutſcher Großſtädte z B in Breslau
und den übrigen Hauptſtädten des Oſtens 100 Arbeiter
oder ſeien es ſelbſt in einer Großſtadt ein volles Tauſend

daß der Vorſitzende

felern während ntauſende arbeiten und keine einzige Fabrik
ſtillſteht ſo ſei das keine Demonſtratlon ſondern eine Ver
anftaltnng die den Spott der 2 herausfordere
Die Generalverſammlung des Bergarbeiterverbandes habe zwar
einſtimmig den Genoſſen Hue wegen ſeiner abweichenden

Haltung zur Maifeier getadelt anſcheinend haben n die
ſchleſiſchen Delegierten das verurteilende Veto gefällt Dabei
nehmen aber von den 100,000 in Mittel und Nlederſchleſten beſchäftigten Berg und Hüttenlenten keine Hundert au der
Arbeiisruhe teil nicht einmal die Delegierten zur General
verſammlung wenn dieſe noch in der Grube arbeiten ſo
denken die Maſſen

Es beſtätigt ſich daß am 1 Oktober in Berlin eine neue
Tageszeitung unter dem Titel Das Reich erſcheinen
wird doch geht die Gründung nicht von den Stöckerſchen
Chriſtlichſoziaglen ſondern von politiſchen Kreiſen die dem Frank
furter Arbeiterkongreß nahe ſtehen aus Das Stöcker ſcheVolk dementiert ziemlich energiſch die Behauptung daß noch

ein zweites chriſtlich ſoziales Blatt gegründet werden ſoll und
verſichert daß das Volk die einzige chriſtlich foziale Tages
zeitung bleiben werde Es iſt auch eine Vergrößerung des
Volk geplant dergeſtalt daß dem bekanntlich ſeit einigenJahren in Siegen erſcheinenden Blatt vom 1 Oktober

ab eine Lokalbeilage beigegeben werden wird wodurch das
Hauptblatt mehr den Charakter eines allgemeinen chriſtlich
ſozialen Blattes erhält

Volkswirtſchafiliches

Ueber die Brauſteuerprojekte glauben dle Berlleſe die Oeffentlichkeit beruhigen zu können Sie
reiben

Mit einer Ausdauer die bewundernnagswürdig iſt wird in
einem Telle der Preſſe die Frage der Reviſion der Bran
ſteuer zum Anlaß von Aufreizungen der Jntereſſentenkreiſe
genommen Man wird gut tun ſolche Einzelheiten in das
Gebiet der Vermutungen zu verwelſen Was die allgemeinen
Abſichten auf dieſem Stkeuergebiete betrifft ſo iſt darüber ja
ein Zweifel nicht gelaſſen worden Ebenſo iſt bekannt daß
bei der Zuckerſtenergeſetzgebung eine Härte inſoweit
geſunden wird als die Rübenſäfte die in der Marme
ladeninduſtrie gebraucht werden ſteuerfrei ſind während
der Zucker beſtenert wird Auch hier dürften Verſuche gemacht
werden dieſe und vielleicht noch andere Härten zu beſeitigen
Wenn ſchließlich erwähnt wird daß man die bekannten Miß
ſtände bei der Maiſchbottichſteuer aus der Welt zu
ſchaffen trachten dürfte ſo hätte wan den Kreis der nächſten
Steuerprojekte begrenzt

Obwohl wir alles bemerkt hierzu die Fr D Pr was in
Sachen der Branſteuer publiziert worden ſſt aufmerkſam ver
ſolgt haben ſind uns dergleichen Berichte nicht vor Augen
gekommen Wohl aber wiſſen wir ganz genau daß mit der
Staffelung der Vrauſtener zugleich eine Erhöhung
der Brauſteuer um viele Millionen angeſtrebt wirdWagen die Verl Pol Nachr dieſen doch wohl ſehr klaren
Bericht als unzutreffend hinzuſtellen Wenn nicht was ſoll

dann das Geſchwätz man werde gut tun alle dieſe Einzelheiten
in das Gebiet der Vermutungen zu verweifcen

Die Leutenot in der Landwirtſchaft verſchärft ſich
nach der Arbeitsmarkt Korr im Laufe dieſes Sommers in
verſchiedenen Teilen des Reiches wieder erheblich Nach den
Wahrnehmungen des Arbeitsamtes der Landwirt
ſchaftskammer für die Provinz Brandenburg hörte
ſchon 1903 das Angebot gewerhlicher Arbeiter für Landarbeit
das während der Jahre der gewerblichen Kriſe zu beobachten
war wieder ganz auf Dafür begann das Aufſangen der länd
lichen Arbeilskräfte durch die Jnduſtrie Die ans dem Auslande
und anderen Gegenden berangezogenen Arbeitskräfte erwieſen ſich
nur als Tropfen auf den heißen Stein da ſie ſchon nach ganz
kurzer Zeit von der Jnduſtrie aufgenommen wurden Ständige
einheimiſche Arbeiter namentlich Knechte und Dienſtmädchen
ſind äußerſt ſchwer zu beſchaffen weswegen die Nachfrage nach
Wanderarbeitern hauptſächlich nach ausländiſchen zuſehends
größer wird Vom genannten Arbeitsamt wurden im Jahre
1903 nur 824 Stellen mit ſtändigen Arbeitern beſetzt gegen 994
im Jahre 1902 Mit Wanderarbeitern wurden dagegen 9374
Stellen beſetzt gegen 6234 im Jahre 1902 Und zwar waren
unter den Wanderarbeitern nur 246 Deutſche dagegen 1139
Ruſſen 6427 Galizier und 1562 Ungarn Ganz erfolglos fallen
nach wie vor die Verſuche aus entlaſſene Reſerviſten wieder
auf dem Lande unterzubringen Trotzdem in allen Kaſernen
der Provinz Brandenburg die offenen Stellen des Arbeits
nachweiſes der Landwirtſchaft bekannt gemacht werden meldete
ſich im Vorjahre von den zur Entlaſſung kommenden Reſerviſten
kein einziger vielmehr wandten ſich die meiſten der vom Lande
ſtammenden Reſerviſten der Jnduſtrie und dem Gewerbe zu
wozu die Arbeitsnachweiſe der Kriegervereine ihnen die beſte
Gelegenheit boten

Nowik

Kirche und Schule
Wiederhbolt ſo ſchreibt man der T ans Weimar iſt

in letzter Zeit auf die Schwierigkeit hingewleſen worden
welche die weimariſche Staatsregierung mit der Beſetzung
katholiſcher Lehrerſtellen hat Gegenwärtig ſind
wiederum drei Stellen im Eiſenacher Oberland zu beſetzen für
die ſo gut wie keine Meldungen eingehen Vielleicht dürfte des
Rätſels Löſung in der Verordnung gefunden werden die
das biſchöfliche Generalvikariat in Fulda im Jahre 1837 für die
Lehrer erlaſſen hat und das in folgender Faſſung bis vor
wenigen Wochen gültig war

s 2 Als Kirchen diener hat derſelbe d h der Lehrer
das erbauliche Beiſpiel in der Kirche zu wie auch auf
die erbauliche Zucht und Ordnung in derſelben zu ſehen Un
ordnungen zu verhindern und vorgefallene Exzeſſe dem
Pfarrer anzuzeigen Ferner hat derſelbe auf die
Reinlichkeit in derſelben und ihrer Gerätſchaften Bedacht
zu nehmen und dafür zu ſorgen daß wöchentlich wenigſtens
einmal die Kirche ausgekehrt die Altäre Beichtſtühle Tauf
ſteine Kanzeln und Bänke abgeſtäubt werden Außerdem hat
derſelbe über die ſichere Verſchließung Reinlichkelt sie und
aute Erhaltung der anvertrauten Paramente Weiß Zeugſtücke
und anderen Kirchenſachen zu wachen von der Kirche jeden
Nachteil abzuwenden und jeden aus ſeiner Schuld entſtehenden
Schaden der Kirche gewiſſenhaft zu erſetzen Des weiteren
bat er den Auf und Zuſchluß der Kirche und des
Totenhofes und das Glockengelänte ordentlich und
zur gehörigen Zeit zu beſorgen den Kirchengeſang bei den
Kindern fleißig einznüben und in und außer der Kirche zu
beaufſichtigen den Geiſtlichen bei nächtlichem Krankenverſehen
jederzeit auch des Tages inſoweit er daran durch den vor
geſchriebenen Schulunterricht nicht verhindert iſt und zwar
wo es herkömmlich iſt mit Laternen und Schelle zu
begleiten Vorladungen eingepfarrter Perfonen die ihm
vom Pfarrer in kirchlichen Angelegenheiten aufgetragen werden
zu bewerlſtelligen und überhaupt in der Handhabnng ſittlicher
Zucht und erbanlicher Ordnung denſelben nach Kräſten zu
unterſtützen

Da dieſe Verordnungen bemerkt dazu das zitierte Blätt doch
nicht mehr ganz zeitgemäß erſchienen hat man moderniſiert
Die ganze Moderniſierung beſteht aber darin daß der Lehrer
nicht mehr mit Laterne und Schekle den Geiſtlichen beim
Krankenverſehen zu begleiten und die Vorladungen im Auf
trag des Pfarrers zu beſorgen hat Alles andere blelbt
beſtehen

Parteinachrichten
Ueber mangelndes Zielbe wußtſein klagt die ſozial

demokratiſche Leipz Volksztg Der Gemeinderat in Ellefeld
hat aus öffentlichen Mitteln einen Betrag von 20 Mark zur
Feier des königlichen Geburtstages bewilligt obwohl
die Mehrzahl der Gemeindevertretung ans Sozialdemo
kraten beſteht

Ausland
Der Krieg in Oftaſien

Neber die Tätigkeit der ruſſiſchen Schiffe
vor Port Arthur

bei den Verteidigungskämpfen berichtet ein Telegramm des
h tanten Alexejew ans Mukden vom 7 Auguſt an

en Kaiſer
Der Kommandant des Geſchwaders von Port Arthur meldet

unter dem 7 d Die zur Veſchießung der feindlichen
Poſitionen ausgelaufenen Kreuzer Bajan Askold Pallada

und die Kanonenboote wurden von den feindlichen
Schiffen Tſchin Zen Jtzukuſchima Matzuſchima Tſchi
joda zwei Kreuzern zweiter Klaſſe und dreißig Torpedobooten
angegriffen Ein achtzölliges Geſchoß vom Kreuzer Bajanexplodierte am Heck der Jtzukuſchima die ans der Schlacht
ordnung ausſcheiden mußte worauf alle feindlichen Schiffe
wandten und ins offene Meer zurückfuhren Dabei ſtieß der
Kreuzer Tſchijoda auf eine unſerer Verteidigungsminen und
wurde leck Mit dem Vorderteil tief im Waſſer fuhr er in der
Richtung auf Talienwan ab Durch einen Schuß der Batterie
Nr 22 wurde ein japaniſches Kanonenboot getroffen Am
27 Juli als die Japaner einen allgemeinen Angriff zu Lande
unternahmen wurden zur Unterſtützung des rechten Flügels auf
Bitten des Generals Stöſſel die Schiffe Bajan unter dem
Breitwimpel des Kapitäns 1 Ranges Reitzeuſtein Retwiſan
Pallada Askold das Kanonenboot Olwaſchni unter der

Flagge des Konteradmirals Leſchinski Gremjaſchtſchl Giliak

was über die gewöhnliche Routine hinausreichte Zwar
tauchten nach dieſen beiden Matadoren noch Dutzende von
Namen auf doch ſind ihrer kaum einer oder zwei über
Jtalien hinausgedrungen haben ſich kaum fünf bis ſechs
ihrer Opern in Italien ſelbſt zur Not erhalten Faſt
fünfzig Jahre ſind ſeit dieſer Klage Hangslicks verſtrichen
und noch heute könnte leider was er damals geſagt hat
geſchrieben werden

Noch als Greis hat Hanslick ſeine ſchneidige Feder weiter
geführt ja noch in der letzten prit vor ſeinem Tode fand
man als ſeine Spur die Chiffre E H in den Spalten der
Neuen Freien Preſſe Die ſo unterzeichneten Feuilletons

waren einſt von vielen gefürchket wurden aber von allen
ſtets mit Spannung erwartet und mit Intereſſe geleſen
Denn ſie enthielten immer feine Vergleiche und ankegende
lehrreiche Bemerkungen eines feingebildeten Geiſtes
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Kunſt und Wiſſenſchaft
S Jdhylliſches aus einer e Tiermalſchule

Du Wörth am Rhein in der Pfalz hat der Tiermaler Heinrich
Zügel ſich häuslich eingerichtet und ſchon ſeit langen Jahren
eine Schule aufgetan von der Dr R Gönner in der Kunſt
für Alle allerlei Jntereſſantes und Amüſantes zu berichten weiß
Alle die heißen und geſättigten Farben die ſo ſchwer und maſſig
in den machtvollen Bildern des Malers anfleuchten die auf dem
flimmernden Fell ſeiner Kühe und Schafe liegen ſie ſind wieder
geſtrahlt von diefem ſonnenerfüllten luſtdurchfluteten Fleck Erde
Doch vor allem iſt dieſes 37 für eine Schule von Tiermalern
ſo begünſtigt well in mannigfach wechſelnden Geſtaltungen eine
weite Fläche ſtets neue land chaftlich reizvolle Motive darbietet
und weil dort die Sitte herrſcht das Vieh zur Feldarbeit zu be
nutzen und einzuſpannen Darum ſiehen dieſe Tiere auf dem
t hübſch ruhig da wie ſi ie es nicht tun wenn ſie das ganzeahr im Stall oder auf der Weide gehalten werden und laſſen

ch von den eifrigen Maljüngern gemächlich auf die Leinwand
annen Erzählt doch ſogar eine alte Tradition von ſolch zuvor

kommenden und liebenswürdigen Wiederkäuern die Tag ausTag ein früh morgens 33 dem Malplatz trotten ſi u der
ewünſchten Stellung als ell aufpflanzen un unbeweglichbin ſtehen bis von der Dorſuhr die Stunde der Fütterung
chlägt dann noch 57 Muhb eine würdevoll e
meſſene Schwenkun kuh wandelt d lc acchendieſes St birgt ſeine Schlangen und zwar laſſen eine
rieſige Zahl Ungeziefer den Tieren nur ſelten die zu ihrem

mit den Malern

ſchweren Amt ſo notwendige Ruhe und Malarialuft ſtelgt giſtig
und verderblich ans den Sümpfen auf und macht den Aufenthalt
manchmal unbehaglich Die braven Bauern von Wörth ſtehen

die vier Monate des Jahres bei ihnen ver
bringen und ihnen einen guten Verdienſt gewähren im beſten
Einvernehmen Am beſten rentiert ſich das Vermieten von be
ſonders ſchönen Exemplaren und das Bäuerlein ſieht beim Vieh
einkauf beſonders darauf eine ſeinem Dafürhalten nach
maleriſche Kuh ſich zu ſichern Der ſchlaue Händler weiß ſich

das auch zu Nutze zu machen und ſchwatzt ihm ein minder
wertiges Tier auf das aber mit talergroßen Flecken über und
über geſprengelt iſt Der Bauer findet ſo eine Kuh die ganz
abenteuerlich gezeichnet iſt beſonders ſchön und iſt ſehr erſtaunt
wenn der Maler nicht derſelben Anſicht iſt Um allzugroße
Preisſteigerungen zu vermeiden iſt ein von beiden Teilen ver
einbarter Tarif am Gaſthaus zum Hirſchen wo die Schule jeden
Morgen zuſammenkommt angeſchlagen Vom frühen Morgen an
ſteht auf dem weiten Plan Staffelei an Stafſelei und ein ſtarkes
Streben veginnt die helle ſchimmernde Schönheit von Welt und
Tier neu auferſtehen zu laſſen in dem eigenen Werke Der
Meiſter ſelbſt Heinrich Zügel dieſer reiche Geiſt der nun ſchon
ſeit Jahrzehnten ſein Können in ſeinen von der Kraft der Natur
eſättigten Bildern ausſtrömen läßt führt die jungen durch
eiſpiel und Lehre in das Reich der Kunſt ein Und wie er

auf dem Felde der Arbeit ein freundlicher Helfershelfer und
Kamerad iſt ſo iſt er auch des Abends im Gaſthaus zum
Hirſchen kein Spielverderber ſondern ein liebenswürdiger

Plauderer der gern von ſeiner Kindheit erzählt in der er wie
Giotto und Segantini die Schafe ſeines Vaters gehütet hat und
er verweilt dann bei den Kämpfen und Entbehrungen die ihn
durch unermüdliche Arbeit durch ſtrengſte Selbſtzucht ſeinen
Werken gegenüber die oft unerbittlich dem Kratzmeſſer verfallen
zu feiner jetzigen Stellung führten Heute ſehen wir in Zügei
einen großen Tiermaler der die Seele dieſer Kreaturen im
dumpfen Hinbrüten im gelaſſenen Schreſten in wilder Be
wegung erkennt und ſich würdig den großen Holländern den
aroßen Franzoſen wie Troyon anreiht

Ein neues Fresko für das Pantheon in Paris
Das große Tryptichon von Detaille le chant du départ der
Aus ugsmarſch das dem künſtleriſchen Ausſchmuck des Pantheon
die letzte Vollendung geben ſoll iſt nun in der Skizze ausgeſührt
Ueber den Bataillonen Freiwilliger die dahermarſchieren von
alten in Schlachten ergrauten würdigen Veteranen geieſtet
ſchwebt die Siegesgöttin die das von vielen Kugeln zerfetzte
Banner Frankreichs über die Scharen wehen läßt Ein fort
reißender Zug heiliger Begelſte nan lebt in dem bewegtenRhythmus dieſer Maſſen Der Dampf des Schlachtfeldes der

wie ein ziehender Nebel im t aufſteigt dämpft diekraftvollen und ſtarken Farben und umhüllt dieſes Büd der

mutigen Tapferkeit mit einem blaſſen Duſt der es harmoniſch
cinordnet in die ruhige und erhabene Welt der Fresken des
Puvis de Chavannes neben denen es ſeinen Platz finden wird

Karl Koepping der bekannte Kupferſtecher und Radierer
Profeſſor an der Berliner Akademie der bildenden Künſte iſt
zum Mitglied der Akademie der bildenden Künſte in Dresden
ernannt worden

Profeſſor Otto Brauſewetter der bekannte Ge
ſchichtsmaler und Lehrer an der akademiſchen Hochſchule für die
bildenden Künſte in Berlin iſt geſtern nachmittag im Alter von
69 Jahren geſtorben Brauſewetter ſtudierte an der Akademie
in Königsberg und malte für die Aula der Königsberger
Univerſität den Ariſtoteles Das Muſeum in Königsberg be
ſitzt auch von ihm ein hiſtoriſches Genrebild Edeldame die in
der Werkſtatt eines Bildhauers das Denkmal für das Grab
ihres Gatten betrachtet Sehr bekannt geworden iſt Brauſe
wetters bedeutendſtes Bild das lebensvoll bewegte Gemälde
Yorks Anſprache an die oſtpreußiſchen Stände am 5 Februar

1813 Es hak ſeinen Platz gefunden im Sitzungsſaale des
oſtpreußiſchen Provinziallandtags in Königsberg

bz Geh Regierungsrat Dr v d Borght in Berlin iſt zum
Präſidenten des Königlichen Statiſtiſchen Amtes in Berlin er
nannt Dr Koert und Dr v Lipſtow ſind zu Bezirks
geologen an der Gevologiſchen Landesanſtalt in Berlin ernannt

Der bisherige Kartenzeichner Karſunke iſt zum Topo
graphen beim Kaiſerlichen Gouvernement von Deutſch Südweſt
afrika ernannt Dem langjährigen Vorſitzenden des Central
vereins für Handelsgeographie und Herausgeber der Zeitſchrift
Export Dr Robert Jan ma ſch iſt das Prädikat Profeſſor

verliehen

bz Dr Wilhelm Schottler Oberlehrer am nnaſium in Mainz iſt zum Landesgeologen an der GeologiſchenLandesanſtalt in Darmſiadt ernannt

internationalenbz Der vierte Kongreß des eKomitees für wiſſenſchaftliche Aeroſtatik wird vom
29 Auguſt bis 3 September in St Petersburg abgehalten

ochſchulnach richten Profeſſor Hildebrand invfeß ein Schüler Franz Koenigs iſt wie aus Baſel ge
meldet wird zum Nachfolger Koenigs in die ordentliche Pro
feſſur der Chirurgie an der Univerſität und die Leitung der
chirurgiſchen Charité Klinik in Berlin berufen worden Prof
v Eiſelsberg in Wien hat die Berufung bekanntlich abgelehntGeh birat Dr iur theol et phil Rudolf Sohm o Pro
feſſor des deutſchen Rechts und Kirchenrechts an der Leipziger
Univerſität iſt zum Geheimen Rat ernannt worden
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Torpedoboote ausgeſchickt
Schleßen einiger voranusfahrenden Schiffe S

Nowik und zwölh demfortwährenirhten ſie nach Lunganlan beſchoſſen von dort die
apaniſchen Stellungen bis 3 Uhr Bei der mit deuſelben
örſichtsmaß regeln unternommenen Rückfahrt auf die Reede

explodierte eine Mine unter eſnem Baggerſchiffe Konter
dmiral Withöft hat am 30 Juli bei Port Arthur 5 Panzer
ſchiffe 4 gepanzerte Krenzer 10 andere Kreuzer und 48 Torpedo
hoote des Feindes gezählt

Feldzugsſtrapazen
Jn einem Telegramm des Daily Chronicle wird über

die furchtbaren Strapazen berichtet denen die Soldaten
der beiden kricgführenden Partelen ausgeſetzt ſind
Kämpfen am erſten Auguſt heißt es da litten die Ruſſen ſowohl
wie die entſetzlich unter der Hitze und dem Durſt Die
Japaner ſtanden ſtundenlaug in der glühenden Sonne außerdem
dem Ruſſen ansgeſetzt die mit ihrer Artillerie eine
urchtbareicheutiich bei den Angriffen welche ſie ausführten in ganzen

Scharen einfach uiedergefegt Jhre Verluſte waren anßer
ordentlich groß Sehr viele Japauer kamen auch von
Hitzſchlog um Schließlich ſchlenen die Japauer vor Durſt voll
kömmen den Verſtand verloren zu haben ſie ſtürzten in Scharen
auf einen Fluß los und tranken dort trotzdem ſie ſich in dem
verheerendſten Feuer des Feindes befanden

Souftige Meld ungen
Die Gebrüder Polk in Fort Worth eine der größten Pferde

Händler Firmen in Texas haben wie von dort gemeldet wird
von der i apa niſchen Regierung den Auftrag zur Lieferung
von 100,000 Pferden erhalten Dieſelben dürfen nicht größer
als vierzehn Hand hoch fein es kommen alſo ausſchließlich
weſttexaniſche Muſtangs in Betracht Es dürfte nicht leicht
ſein 100,000 der kaum 12 Meter hohen Tiere aufzutreiben
und noch ſchwieriger ſie an die Auftraggeber abzuliefern

und

Provinzialnachrichten
e Wettin 9 Ang Eine ſehr intereſſante Mit

teilung wurde in dem Knopfe des hieſigen Rathausturmes
gefunden der jetzt ernenert wurde und dem die alten Urkunden
wieder einverleibt worden ſind Es heißt darin u a Demnach
aus Gottes des allgewaltigen Verhängniß nicht allein am 10 März
ſondern auch am heiligen Oſter Dienstage war der 24 Aprildes abgewichenen 1660 ten Jahres in hieſiger Stadt Wettin
noch zur Zeit unwiſſend aus weſſen Verwahrloſung zwei un
verſehends erſchreckliche Feuersbrünſte auskamen welche in ge
ſchwinder Eil und ehe man zur Rettung kommen können der
maßen überhandt genommen daß dadurch das erſte Mal ſowohl
der fürſtliche Amtshof allhier die adelige Trothiſche Meyerei
Rath Pfarr Diakonat und Thorhäuſer als auch etzliche ſiebzig
Bürger und anderer Wohnnungen etzliche dreißig Scheunen das
ander Mal aber hinwieder zweinndzwanzig Wohnhänſer und
vierzehn Scheunen zuſammt ſehr viel zum Malz und Hausweſen
gehörige auch andere Gebäude und Stallen nebſt allem häus
lichen Vorrath auch Samen und anderem Getreide Lebens
und Unterhaltungsmitteln und das zum höchſten ſchmerzlich und
zu bedauern nicht allein viel Menſchen beſchädigt ſondern auch
des Pfarrers Herrn Heinrich Trinking Hausfrau und Töchterlein
von 15 Jahren etzlicher in mütterliche Wänden noch verſchloſſenen
Kindern welche von großem Erſchrecken der Mütter ihren
Geiſt aufgaben und alſo tot auf dieſe Welt kommen müſſen zu
geſchweigen von überfallenem Dampf erſtickt und verblaſſet ſind
Jngleichen vieles Vieh ganzlich eingeäſchert verderbet und die
Stadt in großes Elend und Schaden geſetzt worden

Wernigerode 9 Aug Studentenkonferenz Seit
Sonnabend tagt hier im alten ſtädtiſchen Schützenhauſe die
14 allgemeine deutſche chriſtliche Studentenkonferenz Kon
ſiſtortakrat Rathmann begrüßte die 175 Studenten die von
allen Hochſchulen zuſfammengekommen waren Dann hielt
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Bei den

erheerung anrichteten Die Japaner wurden ver

Konviktsinſpektor Dr Heim Halle eine Anſprache Am

Sylveſtri Kirche nachmittags wurde ein iergang ins Salz
bergtal unternommen bei dem Kandidat Mücke ein Lebensbild
des Liederdichters Knak gab abends fand eine
öffentliche Verſammlung ſtatt

rb Liebenwerda 9 Ang Uebler Geruch Unſere Stadt
wird zeitweiſe von einem Unausſtehlichen Gernch welcher den
Aufenihalt im Freien verleidet erfüllt Der Mühlſtrom ſieht
ganz dunkelblan aus und tote Fiſche ſchwimmen in Unmenge
auf Fluſſe Es herrſcht bier kein Zweiſel mehr daß die
Celluloſefabrik in Gröditz unſere Gegend verpeſtet und die Röder

e Elſter r n Piiger en mn um dem Ue und grün abzuhelfen und event die
Fabrik zum Schadenerſatz heranziehen

O Aken 8 Aug Tankanlage Die Vorarbeiten für die
hier zu erbauende Tankanlage haben ſchon vorige Woche ihren
Aufang genommen Es werden drei große Behälter erbaut mit
einem Durchmeſſer von je 20 m und ein kleinerer mit 6 m

Durchmeſſer Der einzelne Behälter faßt 46,000 Liter Steinöl
s der Aulage gehört noch ein Maſchinen ein Keſſelhaus eine

üllhalle und eine Beamtenwohnung Die Arbeiten ſollen noch
vor dem Winter fertig ſein

Magdeburg 9 Auguſt Unſere Elbſchiffahrt liegt
ſchwer darnieder und vorläufig iſt auch noch lange nicht an eine
Wiederaufnahme des Betriebes zu denken Es ſind dadurch ſehr
traurige Zuſtände hervorgetreten Hier in Magdeburg liegen
mehr als 100 Kähne die noch mit Waren beladen ſind auf der
Elbe Man hat immer auf ein Steigen des Waſſers gerechnet
und deshalb mit dem Entladen ſo lange wie möglich gewartet
jetzt aber können verſchiedene Kanfleute ihre Waren nicht länger
entbehren und man hat deshalb mit dem Ausladen und Um
ſchlagen der Frachtgüter begonnen um dieſe mit der Vahn
weiter zu befördern was natürlich hohe Koſten verurſacht
Große Schwierigkeiten macht es auch die Kähne an die Aus
ladeſtellen heranzubringen in vielen Fällen müſſen ſie erſt er
heblich erleichtert werden Nicht beſſer ſteht es bei den Kähnen
die talwärts von Magdeburg liegen ihre Zahl bis Niegripp
wird nach der Magd Ztg auf ebenfalls mehr als 100 an
gegeben Sie müſſen auch abgeleichtert und dann ſtromauf
hierher geſchleppt werden

Jeſſen 9 Ang Waldbrand Bahnban Bei
dem vor einigen Tagen um die Mittagszeit in der Nähe des
Ortes Holzdorf Kreis Schweinitz entſtandenen Waldbrande
ſind ca 14 Morgen Waldung 5 Morgen Schonung und
9 Morgen hohes Holz vernichtet worden Gegenwärtig
wird von den Eiſenbahntruppen eine proviſoriſche Bahn von
Jüterbog nach Prettin gebant welche jenſeits der Elbe ihren
Endpunkt hat Die erforderlichen Brücken über die Schwarze
Elſter und angrenzenden Gewäſſer bei unſerer Nachbarſtadt
Schweinitz ſind fertig jetzt wird mit dem Oberbau der Brücke
über die Elbe begonnen

Deſſan 8 Auguſt Der große Waldbrandl bei Soll
nitz iſt erſt durch den geſtern niedergegongenen ſechsſtündigen
ſtarken Regen völlig gelöſcht worden er hat alſo eine Woche
gedauert Das letzte Militär eine Kompagnie iſt geſtern mittag
von der Brandftätte zurückgezogen worden einer Bewachung
bedurfte es von da ab nicht mehr Den vom Brande heim
geſuchten Hochwald zu betreten iſt nicht ungefährlich Durch
den Brand find nämlich vielfach die flachliecgenden Hauptwurzeln
alter Stämme zerſtört worden und es kommt nun öfter vor
daß ein ſoicher Baum ohne jedes vorherige Anzeigen ſtürzt Auf
dieſe Art zu Falle gekommene Bäume ſieht man da wo der
Brand am heſtigſten war allenthalben liegen

Clansthal 8 Aug Knappſchaftsfahrt Geſtern und
vorgeſtern feierte die Belegſchaft der hieſigen kgl Berginſpektion
ihr diesjähriges Knappſchaftsfeſt Am frühen Morgen wurde

Waschkleiderstotffe aas Iteter 28
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den Werklsbeamten von verſchiedenen Muſikchören deren Mit

onntag früh beſuchten die Teiſnehmer den Gottesdienſt in der ſetzte fich d

gut beſuchte ſp

ferner treu ihre P

Privot Gebände Fahnenſchmuck an Nachmittags um 5 Uhr
e er an dem ungefähr 1500 Berglente in ihrerkleidſamen Harzer Bergmannskracht tellnahmen in Bewegung

Auf dem Feſtplatze richtete Bergwerklsdirektor Schennen eine An
rache an die Verglente in der er auf die guter Erzenbrüche

die gemacht ſind und die das weitere Fortbeſtehen des ober
harzer BVergbaues ſiidrleiſten hinwies und ſie ermahnke auch

u icht zu tun Redner ſchloß mit einem drei
fachen Glückauf auf den oberſten Bergherrir Fünf Bergleuten
überreichte er alsdann für 50 jährige treue Dienſte je eine
ſilberne Taſchenuhr Nachdem ſich der Zug aufgelöſt hatte ent
wickelte ſich auf dem ges ein reges Leben und Treiben Es
konzertierten abwechſelnd mehrere Kapellen bis bald nach 7 Uhr
der Tanz in ſeine Rechte trat Vier große Tanzſäle waren
unter freiem Himmel aufgebaut Sonntag nachmittag 3 Uhr
wurde die Feier wenn auch durch dos eingetrelene regneriſche
Wetter beeinträchtigt fortgeſetzt und ſoſort mit dem Tanz be
gonnen Das Feſt nahm in allen Teilen einen guten Verlanuf
Es hat wieder einmal uach außen hin gezeigt welch inniges
Band die Arbeiter mit ihren Vorgeſetzten verknüpft und daß der
Harzer Bergmann auch heute noch ſlolz auf leinen Beruf iſt

o Ans dem Thüringerwalde 9 Aug Zur Feler der Er
öffnung der Eiſenbahn Teilſtrecke Jſmenau Stntzerbach finden
am 13 d in Manebach Kammerberg und in Stutzerbach größere
Feſtlichkeiten ſtatt Ein Teil des Weges der Franenwald mit
ſeinem Bahnhofe am Rinnſteige verbinden ſoll iſt neu anzulegen
Hoffentlich kommen Forſt und Eiſenöahnfiskus für den größeren
Teil der Bauſnmme auf

Eiſeugch 9 Aug Delegiertentag Der Junungk
verband Deutſcher Baugewerksmeiſter hält am 18 19 und
20 September hier ſeinen 19 Delegiertentag ab

Zittan 9 Aug Ueber den Eifenbahnunfall auf
der Strecke Zittan Oybin Jonsdorf unweit vom Bahnhof Berts
dorf iſt noch zu berichten als gegen 2 Uhr nachmittags ein
vollbeſetzter Perſonenzug den Bahnhof Bertsdorf verlaſſen hatte
und etwa 500 m gefahren war kam auf demſelben Gleis von
Halteſtelle Wittigſchenke ein beſetzter Perſonenzug herunter
gefahren und raſte mit voller Kraft in den vom Bahnhof Berts
dorf kommenden Zug hinein Es entſtand eine furchtbare Panik
Die Wagen waren ineinander gefahren und wurden zertrüm
mert beide Lolomotiven ſind ſchwer beſchädigt Gegen 15 Per
ſonen ſind teils tödlich teils mehr oder weniger ſchwer verletzt
Am ſchwerſten ſind die Perſonen betroffen die auf der Plattform
der Wagen ſtanden Soſort wurden die Krankenwagen von
Zittau ſowie die Aerzte von Oybin Olbersdorf und Zittau
telephoniſch beſtellt die alsbald auf der Unglücksſtelle eintrafen
Die Verwundeten wurden ſodann vom Bahnperſonal nach dem
Stationsgeväude Bertsdorf transportiert Hier wurde ihnen
die erſte Hilfe zu teil Abends gegen 7 Uhr wurde der letzte
Verwundete nach Zittau gebracht Der Kaufmann Münch aus
Zittau ſtarb auf dem Transport Die Schuld an dem
ſchweren Unglück wird wie man hört dem Bertsdorfer
Stationsverwalter beigemeſſen der wie verlautet den nach
Oybin fahrenden Zug zu zeitig abgehen ließ und nicht wartete
bis der von Wittigſchenke kommende Zug eingefahren war Die
Unterſuchung wird ergeben wer der Schuldige war Die Strecke
Oybin Bahnhof Bertelsdorf war bis abends geſperrt

e ee e h e nanS e

Gerlin Dover Benin lendon
Hamburg Pover lendeon

mit äirektem Sonderzug von Berſin nach Cuxhaven oder von Hamburg
nach Cuxhaven von Luxhaven mit den grossen transatlantisohen
Persenendampfern sofort weiter nach England

Abtheilung Personenverkehr er
glieder dem Bergmaunsſtande angehören Morgenmuſiken dar
gebracht Jm Laufe des Tages legten die öffentlichen und viele
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Vorbereitung und
Unterbringung ſeer

irection

in allen StärkenVechu Drahtin Wieſſino und
Nenſilber emvſiehlt

Ferdinand Hanssenrſtr 9S Roch immer h
l des echte gernehe

mit dem neuen Glübkörper Degea

die begehrieſte und ökonomiſchſte Beleuchtung
die höchſte Leuchtkraſt undweil Doge an die beſte H i tet d aſte Brenndauer bhat,

e beſte Haltbarkeit und naweil Begen 1500 Breunſtunden noch ta 100 Kerzen bat
Auer Degea Glühkörper offer bei Abhol v 10 Stück an zu 38 p Slüick

im einzelnen zu 45
Aner Primus Glübkörver desgl von 10 Stück an zu 28

im einzelnen zu 35
bei größerem Bedarf und im Abonnement billiger

Sachgemäßes Jnſtandfetzen der Brenner wird billigſt berechnet
Jnſtallatenren und Wicederverkänufern ber Rabatt

O G h iFranckeſtraße 7 Telephon 746

er
r 8

Zn allen Buchhandlungen vorrätig iſt die neue Auflage von

Tührer durch Halle a d 9
und ſeine

ſtaatlichen und ſtädliſchen Einrichtungen

alle a S

Tentralheizungen
alſſer Syſteme

auch für einzelne Wohnungen bezw Etagen
Schule e armwasserversorgungen vom Kochherd aus
Hamburg Nalterspol Bade Wasch und sonstige gesundheitstechnische Dinrichtungen
Praktiſch theoretiſche werden sachgemüiss ausgeführt durch

P Angermann
Ingenieur Fernspr 108

Fabrik für IIeizungs Wasser
Ansknunft Entwürfe und Koſtenberechnungen bereitwilligſt

Garantie ſür tadellose Funktion

und Gasanlagen

Lebens

ladet auf Grund ihrer

Die im Jahre 1827 von dem edlen Menſchenfreunde
Ernſt Wilhelm Arnoldi begründete

auf Gegenſeitigkeit
bedingungen zum Beitritt ein Die Verſicherungsſcheine
ſind unverfallbar und nach zweijährigem Beſtande unan
ſechtbare Weltpolicen

Gothaer
rücherungsbank

nennen ſehr günſtigen Verſichernngs

Verwalkung niedrig

ſteigen vermag
Die Gothaer Lebe

Beſtand von rundKebensverſichernngen

Verfichernngsanſtalt

Die Koſten der Verſicherung ſind infolge ſparſamſter

gliedern zu gute Das Dividendenſyſtem der Bank führt
zu ſteigender Enklaſtung der Mitglieder Die Dividende
kann aber auch Jahr für Jahr in Summenzuwachs ver
wandelt werden wodurch das verſicherte Kapital bis zum
Doppelten und Dreifachen des urſprünglichen Betrages zu

Klle Ueberſchüſſe kommen den Mit 9

nsverſicherungsbank hat zur Seit einen
840 Millionen Mark eigentlicherund iſt auf dieſem Gebiete die größte

Europas Sie hat bereits 420 Miſſionen

ihren Mitgliedern
Dividende gewährt

Auskunft erteilen die

Mark ſallige SFerſſchernngsſummen ausgezahlt und

mittleren Plätzen beſtellt ſind ſowie die Bank ſelbſt in Gotha

mehr als 200 Millionen Mark

Vertreter der Bank die an großen und

und Auſtalten

Mit unterſtürnng de des Magiſtrats
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von

E Genzmer und Dr O Förtſch
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S ände Für 10 Pfg Abrador ſollten
Sie ſoſort probieren Abradort jetzt jedes beſſere hieſige Geſchäft

sicht hässlich aus

wenn die Schuhe nicht
schön gewichst sind Zum
Glänzendbürsten von bes
soren Schuhen kaufe man
daher nur Galop Créme
Frilo das zu haben ist in
den meisten Droguen
Koloniatwaren und Schah
geschüften

Vom 12 d Mts an habeneine Auswahl haben wir wirder
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anerkannt bester Bitterliſör

Under berg Boonckamp
Där den Anzelgenteil veranl wortlich Ludwig Donges in ne Dalle und Verlag von Otly Hendel h

S Don der Bote zurück
x Zahmarzt lleinpeſ

BRin bis 24 August verrefst
In dringenden Fällen wird mieh Herr

Zahnarzt Dr A Vrancke Martins
berg vertreten
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12 St Vi itbilder es

Kabiueltelder re

es n 1855

obgenettanhl

Als ganz Beſondexes empfehle in großer Auswahl in Nußbaum Maha
goni und Eiche Büfetts Herrenu
Schreibtiſche Bücher Schränke
Prnuuk Vertikos RnuſchewoilKuliſſen Steg AnsziehtiſcheTrumegns Spiegel Kleiderſekre
täre Panucelſofas Garnituren in
Seide u Plüſch Diwans SofasChaiſelongnes Rohr Lehuſtühle
komplette Schlafzimmer Einrich
tungen echt Nuſ,banm ebenſo imit
auch einzelne Vettſtellen mit u ohne
Matratzen Waſchtiſche mit u ohne
Maxmor Kleider und Wäſche
ſchränke vollſtändige Kürhen Ein
richtungen ſerner Teppiche Por
tieren Tiſchdecken n v m verkauſt
ſehr billig

Priedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
NB Alte Möbel uehme mit in

Zahlung

Sporwagrenauffallend billig direkt aus
Fabrik Sportwagen zum Aegen
einstellbar zugleich Kinder
Wagen Luxussport wagen Sedelster Rohrge Püderbei Da S
ciuifachste Sportkarren
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Großer Poſten

RNeiſekörbe Reiſekoffer Handkoffer
Kellnerkoffer billig zu verkaufen
O Töpfer Markt 25 roter Turm

in größeren u kleiHolzwolle ehe billig
Lerchenfeldſtraße 4

Manerſteine
ſcharf u hartgebrannt vorzüglichſter
Qualität billigſt zu verkaufen

Ziegelmeiſter Strieh
Dampfziegelei Paſſendorf bei Halle

Empfehle aus ſoeben eingetroffener
Sendung Feinſte ſüße

eintrauben
in Kiſichen von ca 7 Pfd u ausgewogen
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Donnerstag den 11 d Misvormittags 11 Uhr werde ich in
Halle a Mansfelderſtraſße 29an dem Hoſe

2 Schweine div Ziegel 1 Kummet
1 Negendecke und 2 Kaninchen
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